
 
 
 
Im Rahmen zweier Staatsexamensarbeiten an der Professur Psychologie des Lehrens und Lernens an 
der TU Dresden führen wir eine deutschlandweite Onlineerhebung mit Lehramtsstudierenden (ab 
dem 3. Fachsemester) durch. Die Teilnahme an der Erhebung erfolgt freiwillig, anonym und wird mit 
8 € für die ersten 125 Teilnehmer*innen vergütet. 
 
Lehramtsstudierende stehen oft unter enormem Druck in ihrer Doppelrolle als Lernende und zugleich 

Lehrerende. Ziel unserer Studie ist es herauszuarbeiten, wie Lehramtstudierende langfristig besser 

unterstützt werden können. Um möglichst viele Daten erheben zu können und nutzbare Ergebnisse zu 

produzieren, sind wir dabei auf eure Hilfe angewiesen. Mit der Weiterverbreitung der Studie an andere 

Lehramtsstudierende (ab dem 3. Semester) könnt ihr einen Beitrag dazu leisten, zukünftige 

Studierende im Lehramt besser aufzufangen und für den fordernden Berufsalltag vorzubereiten.  

Zur Studie konkret: 

 

Kritische Selbsteinschätzung – eine grundlegende Kompetenz von Lehramtsstudierenden? 

In der Studie werden die Selbsteinschätzungsfähigkeit und die Resilienz von 
Lehramtsstudierenden in Leistungssituationen untersucht. Beide Fähigkeiten werden als essentiell 
für die Eignung im Lehrberuf erachtet. Wir wollen mit dieser Studie einen Beitrag dazu leisten, 
zukünftige Studierende im Lehramt besser aufzufangen und für den fordernden Berufsalltag 
vorzubereiten. 

Langfristig zielt die Untersuchung darauf ab, zu verstehen, wie Lehramtstudierende in ihrer 
Doppelrolle als Lehrende und gleichzeitig Lernende bestmöglich unterstützt werden können. 

Hier geht’s zur Studie: 
https://tu-dresden.de/psych/studie-lehramt-2020 


